
Anton Metzdorf, am 24. Mai 1880 in Trier geboren, war seit 1907 bis zu
seiner zwangsweisen Pensionierung 1933 Lehrer in (Nieder)hirzenach. Wie
zu diesen Zeiten üblich, fühlte er sich bis zu seinem Tod im Jahr 1950 auf
das engste mit seinem Dorf verbunden.  
Über  Jahrzehnte  war  er  ehrenamtlicher  Rendant  des  örtlichen  Raiffeisen-
Darlehenskassenvereins und Sammelstelle. Mit Begeisterung widmete er sich
privat  der  Imkerei.  Aber  immer  wieder  fand  er  Zeit,  die  Geschichte
Hirzenachs zu erforschen und in mehreren Beiträgen zu veröffentlichen.
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